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Besuch der FreundeFörderung der Jugend Anlass zum Feiern
14 Barntruper Vereine können sich
über Zuschüsse freuen.

Mehr auf Seite 2

Gäste aus Tangerhütte verbringen zwei Tage
bei ihren Extertaler Gastgebern.

Mehr auf Seite 7

EP:Frevert in Almena: Familie Frevert lädt
ein zum 40. Firmengeburtstag.

Mehr auf Seite 4/5
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Service in unserer
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● Unfall-

instandsetzung
● Reifenwechsel
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● TÜV + AU

LHK Feuerungsanlagen GmbH
Weststraße 54 | 32657 Lemgo

Telefon: 05261 6662590
www.lhk-feuerungsanlagen.de

Rabattierte Einzelstücke und eine
große Auswahl an Modellen direkt ab

Lager verfügbar.

KAMINSTUDIO
Lippes größtes

Otto-Körting-Str. 3
31789 Hameln
Tel.: 0 51 51 95 38 0

TAG DES FERTIGBAUS

 Beratung zum KfW-Förderprogram
„Klimafreundlicher Neubau“

 Musterhaus-Besichtigung

 Werksführungen

 Ausbildungsbörse u.v.m.

Sa., 4. Mai 2024
11–16 Uhr

meisterstueck.de

Barntrup (red). Premiere in
Barntrup: Zum ersten Mal wird
es eine große Ehrenamtsgala ge-
ben. Am Samstag, 29. Juni, sol-
len die vielen ehrenamtlich en-
gagierten Barntruper ins
Scheinwerferlicht geholt wer-
den. Die Gala beginnt um 18
Uhr im Schul- und Bürgerfo-
rum, Holstenkamp 7.
Ehrenamt ist ein wichtiger un-
verzichtbarer Pfeiler einer funk-
tionierenden Gesellschaft. Was
wäre die Stadt Barntrup ohne
Ehrenamt? „Ich bin mir sicher,
ohne Ehrenamt würde es bei
uns ganz schön duster ausse-
hen. Unzählige Veranstaltungen
und Aktionen im Stadtleben
würden fehlen. Das Ehrenamt
prägt gerade ländliche Städte
und Gemeinden wie Barntrup
und sorgt mit dem unbezahlba-
ren Engagement dafür, dass es
in allen Ortsteilen der Stadt viel-
fältig und bunt zugeht“, betont
Barntrups Bürgermeister Borris
Ortmeier.
Die Stärkung und Förderung
des Ehrenamtes ist eine wichti-
ge Aufgabe, der sich alle politi-
schen Kräfte der Stadt seit vie-
len Jahren verschrieben haben.
Eine aktive Förderung der Ver-
einsarbeit, der Unterstützung
bei Veranstaltungen oder das
Helfen bei der Einwerbung von
Fördergeldern. Die Unterstüt-
zung des Ehrenamtes ist vielfäl-
tig und ähnlich bunt wie das
Ehrenamt selbst.
„Die Stadt Barntrup möchte mit
einer neuen Veranstaltung die

Wertschätzung des Ehrenamtes
weiter untermauern“, fasst Bür-
germeister Borris Ortmeier die
Intension bei der Planung der
ersten Barntruper Ehrenamtsga-
la zusammen. „Wir wollen das
Ehrenamt feiern, ohne dass das
Ehrenamt selbst Arbeit damit
hat.“
Viele Veranstaltungen können
nur dank der Unterstützung

von Ehrenamtlichen durchge-
führt werden, ob Sport-, Schüt-
zen-, Zieglerfeste, Jahreshaupt-
versammlungen oder mehr, im-
mer sind viele oder einige weni-
ge Ehrenamtliche selbst dabei,
um zum Gelingen der Veran-
staltungen beizutragen.
Das soll bei der ersten Ehren-
amtsgala der Stadt nicht der Fall
sein. „Wir laden alle Ehrenamtli-

chen ein, gemeinsam zu feiern,
einen stimmungsvollen und un-
terhaltsamen Abend zu verbrin-
gen“, kündigt das Organisati-
onsteam an.
Eine Live-Band wird für die mu-
sikalische Unterhaltung sorgen.
Kleine Einlagen bieten Kurzwei-
ligkeit und mit einem rustikalen
Grillbüfett von „Jeanny’s Ess-
bar“ wird auch für das leibliche
Wohl gesorgt sein. Eine große
Tombola mit Preisen im Wert
von über 1000 Euro wartet auf
alle Besucherinnen und Besu-
cher der ersten Barntruper Eh-
renamtsgala.
Der Abend steht nicht im Zei-
chen von vielen Reden. Es geht
den Organisatoren darum, mit-
einander ins Gespräch zu kom-
men, einen schönen Abend zu
verbringen und keine Arbeit mit
der Organisation zu haben. Im
Laufe des Abends werden die
Preise für den Ehrenamtli-
chen/die Ehrenamtliche des
Jahres und der Preis für das Le-
benswerk Ehrenamt verliehen.
Die Ehrenamtsgala findet am
29. Juni im Schul- und Bürger-
forum, Holstenkamp 7, in Barn-
trup statt.
Karten für die Ehrenamtsgala
sind ab sofort unter Telefon
05263/409113 oder per E-Mail
an c.wolf@barntrup.de erhält-
lich.
„Wir freuen uns auf einen gesel-
ligen und kurzweiligen Abend
in den Kreisen der Ehrenamtli-
chen der Stadt Barntrup“, so der
Bürgermeister.

Eine Gala fürs Ehrenamt
Stadt Barntrup richtet erstmals festlichen Dankeschön-Abend aus

Die Vertreter aller Ratsfraktionen präsentieren mit Kämmerer Uwe
Schünemann und Bürgermeister Borris Ortmeier die Plakate für die
erste Ehrenamtsgala der Stadt Barntrup. Foto: pr.

Dörentrup (red). Endlich wieder
freie Fahrt! Knapp neun Monate
nach Beginn der Bauarbeiten
wurde die neue Bega-Brücke auf
der Barntruper Straße (B66) am
Dienstag (30. April) wieder für
den Verkehr freigegeben.
Das schlechte Wetter im No-
vember und Dezember sowie
Hochwasser und starker Frost
Anfang des Jahres haben zu ei-
ner über zehnwöchigen Verzö-
gerung des Ersatzneubaus ge-
führt. Der Hochwasserstand
stieg zwischenzeitlich über den
HQ100-Pegel. Dabei handelt es
sich um den Pegelstand, der sta-
tistisch einmal in 100 Jahren er-
reicht wird.
Einen Mittelpfeiler, wie ihn die
alte Bega-Brücke aus dem Bau-

jahr 1893 hatte, gibt es bei der
neuen Brücke nicht mehr. Es
handelt sich dabei um ein soge-
nanntes Ein-Feld-Bauwerk. Der
Überbau liegt jetzt nur noch an
den Brückenwiderlagern an bei-
den Uferseiten der Bega auf.
Die neue Brücke hat eine Länge
von etwa 13 Metern und eine
Breite von etwa elf Metern. Auf
beiden Brückenseiten sind etwa
1,5 Meter breite Gehwege vor-
handen. Hintergrund des Er-
satzneubaus war eine statische
Nachrechnung der über 120
Jahre alten Brücke. Hierbei er-
gab sich, dass die Tragfähigkeit
der Brücke nicht mehr aus-
reicht. Der Bund hat in den Er-
satzneubau der Brücke etwa ei-
ne Million Euro investiert.

Freie Fahrt über die Bega-Brücke
Bundesstraße 66: Verkehrsfreigabe nach neun Monaten in Dörentrup

Die Arbeiten auf der neuen Bega-Brücke sind nahezu abgeschlossen.
Foto: StraßenNRW

Fischladen..

Stadtfest
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Fangfrischer Fisch, Meeresfrüchte, Salate, belegte

Brötchen, Räucherfisch u.v.m. Partyplatten und
Canapes auf Bestellung.

Inhaber: Tino Sauter

Tel. 0151 107 940 65

Ihr Frischfisch-Lieferant aus Lippe
Sauters rollende Fischläden

Auch auf

dem Barntruper

Fischfest

für Sie da!

KLIMAWARTUNG
R134A + R1234yf Anlagen ab € 29,99

(nicht kombinierbar mit anderen Rabatt- und Gutscheinaktionen)

Unser Ford-Service-Angebot für Mai:

ohne Leeranlagen, zzgl. Kältemittel und Zusatzarbeiten

Reherweg 27
31855 Aerzen

Tel. 05154 / 535
info@autohaus-pradler.de
www.autohaus-pradler.de

Autohaus
Pradler

GmbH & Co. KG
Ford-Betrieb

Reparaturen aller Fabrikate

Extertal-Göstrup. Die Dorfge-
meinschaft Göstrup e.V. lädt alle
Göstruper Senioren ab 65 Jahre
für Donnerstag, 16. Mai, zu ei-
nem frühsommerlichen Bei-
sammensein am Backhaus in
Göstrup ein. Beginn ist um 15
Uhr. Kaffeetrinken und Klönen
in gemütlicher Runde mit locke-
ren Gesprächen stehen an erster
Stelle. Nach dem langen Winter
gibt es sicher viel zu erzählen.
Anmeldungen nimmt Walter
Hagemeier bis zum 10. Mai ent-
gegen (Telefon 0150/25129771).

Seniorentreffen
am Backhaus

Extertal-Kükenbruch. Der SV
Kükenbruch lädt für den Him-
melfahrtstag, 9. Mai, zu einer
Wanderung ein. Wer mitwan-
dern möchte, sollte sich am

Sportplatz einfinden. Start der
Tour ist um 10 Uhr. Im An-
schluss ist ein Beisammensein
bei Getränken und Speisen vor-
gesehen.

Wandern am Himmelfahrtstag
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WOHNMÖBEL

Einrichtungs- und
Küchenhaus Stöß
Schmuckenberger Weg 3-5
32825 Blomberg
Tel. 05235/7450 ∙ Fax 6981
stoess@stoess-moebel.de
www.stoess-moebel.de
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.: 09:00 - 17:30 Uhr
Sa.: 09:00 - 15:00 Uhr

Wir leben Möbel. Seit 1911.

In Kunststoff, kompakt oder
individuell planbar, ab € 399,-
bis € 5500,-. Bestpreis-Garantie!

SONNTAG - SCHAUTAG
VON 14.00 - 17.00 UHR

OHNE BERATUNG UND VERKAUF

Armut
bekämpfen?
#Siekann

mit ihrer hilfe.

www.plan.de
Werden Sie Pate!

Barntrup (red). Vor Kurzem war
es endlich so weit: In den bei-
den Barntruper Kindergärten
und Familienzentren „Rote
Schule“ und „Kälbertal“ bauten
zahlreiche Kinder gemeinsam
mit ihren Eltern beim alljährli-
chen „Eltern-Kind-Nachmittag“
gut 50 Fledermausnistkästen
zusammen und gestalteten die-
se kreativ mit Pinsel und Farbe.
Unterstützt und begleitet beim
Bau der Nisthilfen wurden sie
von vier Teilnehmern sowie
zwei Mitarbeitern der Compe-
tenzWerkstatt Beruf gGmbH
Barntrup (CWB). Zuvor waren
die Nistkästen über viele Wo-
chen von zahlreichen Teilneh-
mern der Bildungsmaßnahmen
„Finde deinen Weg“ und „Aktiv-
center“ geplant und in der
Werkstatt der CWB als Bausätze
hergestellt worden.
Die Bildungsmaßnahmen der
CWB in Barntrup werden im
Auftrag des Jobcenters Lippe
durchgeführt und von diesem
finanziert und sollen die Teil-
nehmer beim (Wieder-)Einstieg
ins Berufsleben unterstützen.
Ein wichtiges Element hierbei
ist die Projekt- und Übungsfir-
ma „Heartworkers“, die von den
Teilnehmern mit Unterstützung
der CWB-Ausbilderinnen Jea-
nette Baeyens und Kathrin Os-
wald organisiert wird und den
Teilnehmern die Möglichkeit
bietet, möglichst realitätsnah
die Abläufe und Strukturen im
Berufsleben zu erproben.
„Kunden“ der Projektfirma sind
gemeinnützige und soziale Ins-
titutionen rund um Barntrup.
Ein langjähriger Kooperations-
partner der „Heartworkers“ ist
dabei die Stiftung Eben-Ezer
mit ihren beiden Kindergärten
und Familienzentren in Barnt-

rup. „Die Idee zum diesjährigen
Bau der Fledermausnistkästen
entstand, als ein Teilnehmer aus
dem Aktivcenter ein solches als
eigenes kleines Projekt bei uns
in der Werkstatt bauen wollte,
weil die natürlichen Nistgele-
genheiten für Fledermäuse im-
mer seltener werden“, berichtet
CWB-Werkstattleiterin Jeanette
Baeyens. Als dann im Novem-
ber 2023 die Anfrage der Leite-
rin des Ev. Familienzentrums
Barntrup, Anke Tran-Mähner,
eintraf mit dem Wunsch, für
den Eltern-Kind-Nachmittag
Bausätze für Vogelnistkästen zu

erhalten, konnte Jeanette Baey-
ens den Vorschlag der Fleder-
mausnisthilfen unterbreiten.
Mit dem Startschuss für diese
Idee begannen die Vorbereitun-
gen in der Projektfirma: Eine
Entwurfsskizze musste erarbei-
tet, ein Prototyp gebaut, eine
Kostenrechnung für die benö-
tigten Materialien kalkuliert,
zwischendurch immer wieder
Abstimmungsgespräche mit
den Leitungen der Ev. Familien-
zentren geführt und die Planun-
gen im Anschluss optimiert
werden.
Als dann alles soweit passte,

konnten die Teilnehmer der
Projektfirma in die Produktion
der 50 Fledermausnistkästen
starten, die nach Fertigstellung
wieder zerlegt und als Kom-
plett-Bausätze für den „Eltern-
Kind-Nachmittag“ vorbereitet
wurden. Begleitet wurde diese
Produktionsarbeit durch die
Auseinandersetzung mit den
Lebensbedingungen von Fleder-
mäusen und deren Bedürfnis-
sen beim Nisten und was da-
durch beim Bau einer Nisthilfe
zu beachten ist. Hieraus erstell-
ten die Teilnehmer schließlich
neben der Bauanleitung für den
Bausatz auch eine kleine Hand-
reichung über Fledermäuse für
die Kinder, Eltern und Erzieher.
Nach der Herstellung der Nist-
kästen war die Begleitung des
„Eltern-Kind-Nachmittags“ für
die Teilnehmer eine spannende
Gelegenheit für neue Einblicke,
aber auch eine Herausforde-
rung. „Der Eltern-Kind-Nach-
mittag war für mich insgesamt
eine positive Erfahrung“, berich-
tet die 22-jährige Fabienne, die
an „Finde deinen Weg“ teil-
nimmt. „Zunächst war es eine
Überwindung, auf die Eltern
und Kinder zuzugehen und mit
diesen zu sprechen, aber
schließlich war es sehr schön,
diesen etwas über die Nisthilfen
erklären und den Bau zeigen zu
können und viel Lob zu erhal-
ten“.
„Wir freuen uns schon jetzt auf
weitere aufregende gemeinsame
Aktionen, die uns und die Kin-
der inspirieren und begeistern
werden“, gibt die Leiterin von
Kindertagesstätte und Familien-
zentrum „Kälbertal“, Lara
Sturm, einen Ausblick auf mög-
liche künftige Projektarbeiten
der „Heartworkers“.

Nisthilfen für Fledermaus-Babys
CWB-Team stellt Bausätze für „Eltern-Kind-Nachmittag“ her

Anke Tran-Mähner (Leitung KiTa „Rote Schule“), Jeanette Baeyens
(Werkstattleiterin CWB) und Lara Sturm (Leitung KiTa „Kälbertal“,
von links) präsentieren die Fledermausnistkästen vor dem Insekten-
hotel im Hintergrund, das als CWB-Projekt im vergangenen Jahr ge-
baut wurde. Foto: Kai Schippers/CWB

Barntrup (red). 14 Barntruper
Vereine können sich über Zu-
schüsse im Rahmen der Sport-
und Vereinsförderung der Stadt
Barntrup freuen. Insgesamt
sind 570 Jugendliche in den
Vereinen gemeldet, die mit je-
weils 20 Euro gefördert werden.
Der Vorsitzende des Sport- und
Vereinsausschusses, Wilfried
Düwel, stellte fest, dass es 134
Jugendliche mehr sind als im
Vorjahr. Er schloss daraus auf
eine positive Entwicklung in
den Barntruper Vereinen in Be-

zug auf die Jugendarbeit. Der
Dank richtete sich an die Verei-
ne und deren Verantwortlichen
und Trainer wie Betreuer, die
vor Ort die Jugendarbeit leisten,
gleichzeitig auch an den Bürger-
meister Borris Ortmeier, den
Rat sowie die Verwaltung der
Stadt Barntrup für die Mittelbe-
reitstellung und die zügige Aus-
zahlung an die Vereine. Die ent-
sprechenden Bescheide sind be-
reits zugestellt worden.
Im selben Zuge wurde festge-
stellt, dass für den täglichen Be-

trieb weiterhin keinerlei Gebüh-
ren für die Nutzung der Sport-
hallen und Sportstätten insge-
samt erhoben werden.
Sicherlich ein weiteres Indiz für
den Stellenwert der Jugend und
des Ehrenamtes in Barntrup.
Wilfried Düwel weist zudem auf
die erste Ehrenamtsgala hin.
Am Samstag, 29. Juni, sollen
ehrenamtlich engagierte Barnt-
ruper gefeiert werden. Die Gala
beginnt um 18 Uhr im Schul-
und Bürgerforum, Holsten-
kamp 7 (siehe Titelseite).

Fördermittel für
Barntruper Vereine
Sport- und Vereinsförderung für die Jugend

Barntrup/Kreis Lippe. Der
VdK-Ortsverband Lippe-Nord
veranstaltet am Dienstag, 7.
Mai, ab 15 Uhr im katholischen
Gemeindehaus von-Haxthaus-
enstraße 1 in Barntrup seinem
Kaffeeklatsch. Das Motto lautet
„Film ab – Impressionen aus
der Heimat“. Zu dieser Veran-
staltung lädt der VdK alle Inter-
essierten herzlich ein.

Impressionen
aus der Heimat

Barntrup-Alverdissen (red). Seit
Jahrzehnten ist er Tradition –
der Frühschoppen des Lipper-
land-Orchesters an Himmel-
fahrt. Am Donnerstag, 9. Mai,
unterhält das Orchester sein Pu-
blikum ab 11.30 Uhr vor dem
Vereinsheim „Odeon“ am Bahn-
hof in Alverdissen mit einem
abwechslungsreichen Mix aus
Märschen, volkstümlicher Blas-
musik, Schlagern und Popmu-
sik. Musikliebhaber sind einge-
laden, in lockerer Atmosphäre
das eine oder andere Getränk zu
genießen oder sich mit Lecke-
rem vom Grill und selbst ge-
machten Salaten sowie mit Kaf-
fee und Kuchen verwöhnen zu
lassen. Bei schlechtem Wetter
findet die Veranstaltung im
Odeon statt, der Eintritt ist frei.

Himmelfahrt wird es musikalisch
Frühschoppen mit dem Lipperland-Orchester am „Odeon“

Das Lipperland-Orchester lädt traditionsgemäß für den Himmelfahrtstag zum musikalischen Frühschop-
pen ein. Foto: pr.

Barntrup. Der Quartiersspazier-
gang zum Tag der Städtebauför-
derung beginnt am heutigen
Samstag um 14 Uhr. Treffpunkt
ist am Schul- und Bürgerforum.

Spaziergang
durchs Quartier
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POLSTERWERKSTATT RINTELN
NEUBEZUG | REPARATUR | POLSTERN

über 25 Jahre im Polster Geschäft

Besuchen Sie unsere Website: polsterwerkstatt-rinteln.simdif.com

5 Jahre Garantie auf unsere
Arbeit, Stoffe und Leder

Neubezug und Reparatur von
Polstermöbeln aller Art:

z. B.: Sessel, Couch, Eckbank, Stuhl,
Bett, Antikmöbel, Wohnmobile,

Sonderanfertigungen u.v.m.

Mindener Str. 2 · 31737 Rinteln · Tel. 05751 896 10 59 · Mobil 0176 314 63 661 · E-Mail: polsterwerkstatt.rinteln@web.de

FRÜHJAHRS-AKTION

VOM 04.05. - 10.05.2024

NUR FÜR 6 TAGE 30%

AUF ALLE MÖBELSTOFFE UND ECHTLEDER

oder

6 STÜHLE NEU BEZIEHEN – NUR 4 BEZAHLEN

WIR KOMMEN KOSTEN-

LOS ZU IHNEN INS HAUS MIT

STOFF U. LEDER MUSTER.
AUS ALT MACHEN WIR NEU!

Barntrup-Sonneborn (red). 188
Mitglieder gehören aktuell dem
Heimatverein Sonneborn an. 40
Mitglieder kamen zur Jahres-
hauptversammlung im Gast-
haus zum Bahnhof zusammen,
um unter anderem die Vor-

standswahlen zu erledigen. Da-
bei erhielt der bisherige Vor-
stand erneut das Vertrauen. 1.
Vorsitzender ist Matthias Mül-
ler, 2. Vorsitzender Axel Kunze,
Kassenwart ist Heinz-Werner
Müller, stellvertretende Kassen-

wartin Marion Kunze und
Schriftführerin ist Karin Grei-
meier. Weiterhin standen die
Ehrungen langjähriger Mitglie-
der auf der Tagesordnung. Seit
25 Jahren gehören Willi
Schmidt, Christiane und Tho-

mas Drawe dem Verein an. 40
Jahre sind Frank Entorf, Erika
Kaufmann und Fritz Albrecht
dabei.
Ein Termin zum Vormerken:
Am 7. September findet die
Schnatfahrt nach Münster statt.

Vertrauen für die Vorstandsriege
Heimatverein Sonneborn ehrt langjährige Mitglieder

Der 1. Vorsitzende Matthias Müller (links) mit den anwesenden
Jubilaren. Fotos: pr.

Der wiedergewählte Vorstand mit Heinz-Werner Müller, Karin Grei-
meier, Matthias Müller, Marion Kunze und Axel Kunze (v.l).

Extertal (red). Jürgen Ewers (42)
aus Meierberg-Extertal ist neuer
Vorsitzender des Kirchenvor-
stands der evangelisch-refor-
mierten Kirchengemeinde Bö-
singfeld.
Der zwölfköpfige Kirchenvor-
stand wählte den Versuchsinge-
nieur als Nachfolger von Pastor
Peter Thimm für die nächsten
zwei Jahre einstimmig in das
Spitzenamt. Zur stellvertreten-
den Vorsitzenden wählte das

Leitungsgremium die Pflege-
dienstleiterin Ariane Schmieder
(43) aus Extertal.
Der neue Vorstandsvorsitzende
verfügt über langjährige Erfah-
rungen im Ehrenamt: Er war
Vorsitzender der DLRG-Orts-
gruppe Extertal, seit über 30
Jahren spielt er Trompete im Po-
saunenchor und Handball,
wenn es seine Zeit erlaubt. Jür-
gen Ewers ist verheiratet und
Vater von drei Kindern.

Neues Duo
an der Spitze
Neuwahlen im Kirchenvorstand

An der Spitze des Kirchenvorstands: Jürgen Ewers (Vorsitzender) und
Ariane Schmieder (stellv. Vorsitzende) übernehmen für die nächsten
zwei Jahre den Vorsitz im Kirchenvorstand der ev.-ref. Kirchenge-
meinde Bösingfeld. Foto: Siegfried Mühlenweg

Extertal-Rott (red). Der Krimi-
Frühling in Rott ging in die
zweite Runde und erfreute sich
großer Beliebtheit. Bei der
zweiten Autorenlesung präsen-
tierte Joachim H. Peters seinen
aktuellen Roman „Wer stirbt
schon gern auf Norderney?“
und begeisterte das Publikum
in der Friedhofskapelle Rott.
Der Autor, bekannt für seine
spannenden Kriminalromane,
stellte auch seinen Protagonis-
ten Koslowski vor und sorgte
für Nervenkitzel bei den Zuhö-
rern.
Die Dorfgemeinschaft Rott-Ha-
gendorf-Nösingfeld unterstütz-
te die Veranstaltung tatkräftig,
indem sie Getränke und Fin-
gerfood in der Pause anbot. Das
Ambiente der Friedhofskapelle
trug zusätzlich zur tollen Stim-

mung bei und die Gäste freuen
sich bereits auf die nächste Le-
sung am Freitag, 17. Mai, die
um 19 Uhr beginnt.
Dann wird der aus Herford
stammende Krimiautor Jobst
Schlennstedt mit seinem Kom-
missar Jan Oldinghaus zu Gast
sein und einen weiteren pa-
ckenden Regional-Krimi prä-
sentieren.
Mit dem Roman „Mord auf
Westfälisch“ endet der Krimi-
Frühling in Rott, der bereits mit
erfolgreichen Autoren wie dem
Duo Reitmeier und Tews be-
gann.
Karten sind weiterhin erhältlich
im Vorverkauf beim Nahkauf in
Bösingfeld, bei JuKulEx in Al-
mena, der Shell-Tankstelle Jä-
ger in Bremke und natürlich an
der Abendkasse.

Krimi-Frühling in der
Friedhofskapelle in Rott
Nächste Lesung am 17. Mai

Nordlippe (red). Grillzeit im
Zug – am Samstag, 22. Juni,
geht der BBQ-Express der Lan-
deseisenbahn Lippe wieder auf

die Schiene. Los geht es elekt-
risch um 17 Uhr am Bahnhof
Bösingfeld, wo die Fahrt im his-
torischen Museumszug beginnt.

Doch schon bald steigt den
Fahrgästen der Duft des Holz-
kohlegrills in die Nase, wenn es
am Zwischenbahnhof Alverdis-
sen heißt: „Das Buffet ist eröff-
net“. Frisch zubereitet werden
Bratwurst, Nacken- und Puten-
steaks aus regionaler Herstel-
lung und saisongemäße Beila-
gen, serviert wird im Buffetwa-
gen des Museumszuges. Bei gu-
tem Wetter besteht natürlich
auch die Chance, sich in Alver-
dissen ein wenig die Beine zu
vertreten und vielleicht mit dem
Lokpersonal zu fachsimpeln.
Nach dem Essen geht es zu-
nächst weiter zur Endstation

nach Barntrup, und auf der
Rückfahrt erwartet die Fahrgäste
noch ein kleiner Nachtisch am
Platz.
Insgesamt beträgt die Fahrzeit
inklusive des Aufenthalts in Al-
verdissen drei bis vier Stunden.
Während der gesamten Fahrt
stehen Servicemitarbeiter bereit,
den Gästen Getränke am Platz
zu servieren. Auch die Theke im
historischen Mitropa-Speisewa-
gen ist geöffnet. Für die Fahrt
sind Reservierungen unbedingt
erforderlich. Buchungen sind
bequem im Onlineshop unter
www.landeseisenbahn-lip-
pe.de/ticket-shop möglich.

BBQ-Express geht auf die Schiene
Auf der Strecke der Extertalbahn wird die Grillsaison eröffnet

Der Museumszug der Landeseisenbahn im Extertal unterwegs.
Foto: Michael Rehfeld

Extertal/Kleinenbremen (red).
Einen fröhlichen und informati-
ven Ausflug unternahmen Kin-
der im Alter von sechs bis zwölf
Jahren mit dem Team des Ver-
eins JuKulEx (Jugend und Kul-
tur Extertal). Mit dem vereinsei-
genen Bulli ging es zum Besu-
cher-Bergwerk in Kleinenbre-
men.
Ein faszinierender Ort, der die
Geschichte des Bergbaus und
die spannende, aber auch harte
Arbeit der Bergleute zeigt. Besu-
cher haben die Möglichkeit, in
die Welt unter Tage einzutau-
chen und mehr über die Berg-
bautechniken, die Lebensbedin-
gungen der Bergleute und die
Bedeutung des Bergbaus für die

Region zu erfahren. Das Muse-
um präsentiert eine Vielzahl
von Exponaten, darunter Werk-
zeuge, Maschinen und Fahrzeu-
ge, Mineralien und Modellbau-
ten, die einen Einblick in die
Welt des Bergbaus in Kleinen-
bremen geben.
Bei einer Führung, betreut von
echten Bergarbeitern, hatten die
„Nachwuchskumpel“ aus dem
Extertal die Möglichkeit, selbst
unter Tage zu gelangen und die
Arbeitsbedingungen der Berg-
leute nachzuvollziehen. Nach ei-
ner kurzen Einweisung über Si-
cherheit und die korrekten
Fachbegriffe, fuhren die Kinder
unter freudigem „Glück auf“ in
den Berg ein.

Begeistert waren alle von den
spektakulären Lichtspielen, die
in großen unterirdischen Hal-
len und Bergseen bewundert
werden konnten. Aber auch die
Fahrt mit der Grubenbahn war
ein großes Abenteuer.
Der Besuch im Bergwerksmuse-
um war für die teilnehmenden
Kinder nicht nur lehrreich, son-
dern auch spannend und unter-
haltsam.
Die informative Tagesexkursion
konnte vom JuKulEx e.V. kos-
tenfrei für alle Teilnehmer
durchgeführt werden. Möglich
wurde dies durch die „Kultur-
scouts OWL“ – ein tolles Projekt
für die kulturelle Bildung in
Ostwestfalen-Lippe

Kinder schauen sich unter Tage um
Tagesexkursion des JuKulEx e.V. führt ins Besucherbergwerk

JuKulEx-Mitarbeiter Sebastian
Fritzemeier und Teilnehmer bei
der „Einfahrt“. Foto: pr.



Das engagierte Team mit Ulrike und Friedel Fre-
vert, Tim Frevert, Merlin Stiak, Edeltraut Lieker
und Tobias Dubbert (von links) vor dem Ge-
schäftsgebäude in Almena. Foto: pr.

eit 40 Jahren ist EP:Frevert
in Exertal-Almena eine feste

Größe bei Beratung, Verkauf
und Service rund um Elektronik.
Ob Waschmaschinen, Fernseher,
Notebooks oder Smartphones –

S das vielfältige Angebot bei dem
Fachhändler im Bachweg 1 bie-
tet vom Einstiegsmodell bis zur
innovativen Produktneuheit für
jeden das Richtige.
40 Jahre EP:Frevert sind auch

ein gebührender Anlass zum Fei-
ern. Für Samstag, 11. Mai, ab 11
Uhr wird zum Firmengeburtstag
eingeladen. Inhaber Friedel Fre-
vert und sein Team möchten sich
für die langjährige Treue unter

anderem mit tollen Angeboten
bedanken. Alle Kundinnen und
Kunden dürfen sich außerdem
auf eine Verlosung freuen, die
das Team des Fachgeschäftes
vorbereitet hat.

Ein Anlass zum Feiern!
Einladung zum Firmengeburtstag für Samstag, 11. Mai

40 JAHRE EP:FREVERT
1.Preis bei Verlosung: 55MUD8001Z

55“ (139 cm)

Miele gratuliert seinem
Handelspartner
EP: Frevert aus

Extertal zum
40-jährigen Bestehen,

bedankt sich für
die vertrauensvolle
Zusammenarbeit und
wünscht weiterhin viel

Erfolg!

11
34

9

und bedanken
uns für die langjährige,
sehr gute Zusammenarbeit.

Wir gratulieren
EP: Frevert zum

40.
Firmenjubiläum

Inh. Friedel Frevert

Einfach persönlicher.

Frevert
32699 Extertal, Bachweg 1
Telefon 05262 1643,

E-Mail: info@fernseh-frevert.de
www.ep.de

Mein Service
macht den
Unterschied.

Inh. Anke Dohmeier-Kersting

An der Alme 4
32699 Extertal

Telefon
0 52 62 / 27 75

Wir gratulieren zum
40- jährigen Bestehen !

Salon
Dohmeier

Fütiger Straße 28
Tel.: 05262/2501

Hauptstraße 42 a · Extertal
Tel.05262/56166 u. 2550
www.tischler-brand.de

– Sonderthema – – Sonderthema –

40 JAHRE EP:FREVERT



er Rückblick auf 40
Jahre EP:Frevert in

Extertal-Almena lässt Er-
innerungen wieder wach
werden. Alles begann im
elterlichen Haus auf 80
Quadratmetern.
„Als ich das Fachgeschäft
am 11. Mai 1984 als ‚FFF
– Fernsehservice Friedel
Frevert‘ eröffnete, hatten
Fernseher noch eine Röh-
re, Telefone ihren festen
Platz und kaum einer
machte sich Gedanken
um Energieeffizienz. Seit-
dem hat sich viel verän-
dert, vor allem in der
Technik“, erklärt der ge-
lernte Radio- und Fern-
sehtechnikermeister Frie-
del Frevert, der bereits
mehr als 50 Jahre Erfah-
rung im Bereich Verkauf
und Reparatur von Unter-
haltungselektronik und

D

Haushaltsgeräten hat.
Das Unternehmen wuchs
stetig weiter, gewann
neue Kundinnen und Kun-
den hinzu und vergrößer-

te über die Jahre sein
Sortiment.
Im Jahr 2009 änderte der
Inhaber mit dem Eintritt
in die Verbundgruppe
ElectronicPartner den Fir-
mennamen in EP:Frevert.
Heute führt das Fachge-
schäft eine umfassende
Auswahl hochwertiger
Produkte aus der Haus-
halts- und Unterhaltungs-
elektronik sowie den Be-
reichen IT/Multimedia
und Telekommunikation.
Auch die Nachfolge ist
bereits gesichert: Sohn
Tim Frevert gehört neben
seinem Vater zur Doppel-
spitze des Betriebes, ist
überwiegend im Außen-
dienst tätig und wird das
Familienunternehmen ein-
mal übernehmen.
Zusätzlich zur hochwerti-

gen Produktauswahl auf
nun 150 Quadratmetern
und der kompetenten Be-
ratung überzeugt das
Fachgeschäft vor allem
durch zuverlässigen Ser-
vice. Dank eigener Werk-
statt gehören Reparatu-
ren ebenfalls zum Ange-
bot, wie auch Lieferung,
Montage und die Entsor-
gung von Altgeräten.
„Die Fläche unserer alten
Werkstatt werden wir für
eine weitere Ladenvergrö-
ßerung nutzen. Wir drü-
cken also auch in unserem
Jubiläumsjahr nicht auf
die Bremse“, freut sich Ul-
rike Frevert, die ebenfalls
Mitglied des Teams ist.
Friedel Frevert und sein
Team laden herzlich ein,
am Samstag, 11. Mai, ab
11 Uhr diesen Meilenstein
mit ihnen zu feiern! Für
das leibliche Wohl ist mit
einem Imbiss- und Ge-
tränkewagen sowie Kaffee
und Kuchen gesorgt. Au-
ßerdem können alle Kun-
dinnen und Kunden an ei-
ner Verlosung teilnehmen,
bei der es unter anderem
einen 55-Zoll-Metz-Fern-
seher zu gewinnen gibt.

4Kontaktdaten:

EP:Frevert
Inhaber Friedrich Frevert
Bachweg 1
32699 Extertal
Telefon: +49 (5262) 1643
E-Mail: info@fernseh-fre-
vert.de
Internet: www.ep.de/fre-
vert/

40 Jahre EP:Frevert –
hier hat Service Tradition!

Zur Zeit der Röhren-Fernseher fing alles an

Friedel und Ulrike Frevert kennen sich selbstverständlich auch
mit der neuesten Technik und Elektronik aus. Fotos: pr.

und 300 EP:Fach-
händler sind

deutschlandweit als lo-
kale Ansprechpartner
mit kompetenter Bera-
tung und umfassendem
Service für ihre Kunden
im Einsatz. Ihre hoch-
wertigen Sortimente
reichen von Unterhal-
tungs- und Haushalts-
elektronik bis zu IT-,
Multimedia- und Tele-
kommunikationspro-

R dukten. Die inhaberge-
führten EP:Fachge-
schäfte sind Teil der
ElectronicPartner-Grup-
pe und somit eines star-
ken Verbundes. Da-
durch profitieren sie
von attraktiven Ein-
kaufspreisen und viel-
fältigen Leistungen,
zum Beispiel im Marke-
ting und bei der Sorti-
mentsplanung. Infos
unter www.ep.de. red

Viele Vorteile

Friedel Frevert und Sohn Tim Frevert bieten neben einer
großen Auswahl an Unterhaltungselektronik auch Repara-
turen in der eigenen Werkstatt an.

Bild oben: Der 55-Zoll-Fernseher der renommierten Marke
Metz wird anlässlich des Firmengeburtstages verlost.

Fütigerstrasse 6 Tel: 05262-995819
32699 Extertal/Almena Mob.: 0151-68836282
Alte Molkerei E-Mail: KMW-Lade@online.de

Mo. - Fr.:
8 - 18 Uhr

Der Firma EP Frevert gratulieren wir zum 40-jährigen Bestehen.

Wir gratulieren zu
40 Jahren
EP Frevert.

Hauptstr. 36 · 32699 Extertal · Tel.: 05262/94870 · Fax: 948719
www.apotheke-in-almena.com

Rolf Sandmann

Unser Service für Sie:
* Blutdruck messen
* Homöopathie
* Kompressions-

strümpfe
* Vitamine &

Mineralien
* Reise -Impfberatung

Wir gratulieren der Firma EP Frevert zum 40-jährigen Bestehen.

DIREKT VOM WERK
Fabrikneue Matratzen zu

ü ti en Preisen
 Matratzen

 Nackenkissen
 uvm.Bebermeier Schaumstoffe GmbH

Bistruper Straße 21
32699 Extertal-Almena
Telefon +49 (0) 52 62/5 65 12
Telefax +49 (0) 52 62/5 66 12
bebermeier-schaumstoffe@t-online.de
www.bebermeier-schaumstoffe.de

günstig



Wir gratulieren der Firma EP Frevert
zum 40-jährigen Bestehen.

Hauptstr. 46a • Extertal-Almena
Fon u. Notdienst 0 52 62 - 29 80

Herzlichen Glück-

wunsch zu 40 Jahren.

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00 - 19.00 Uhr  Sa. 9.00-16.00 Uhr
Kirchstraße 17 | 32699 Extertal/Almena

05262/2559 | E-Mail: moebel.brand@t-online.de

www.moebel-brand.de

Herzlichen Glückwunsch
zum 40-jährigen Bestehen.

medizinische Fußpflege
Nagel- und Hautveränderungen
erkennen und behandeln
Hausbesuche
Termine nach Vereinbarung

Angela Schlünz
Podologin
Heilpraktikerin
a.d. Gebiet der Podologie

Stefan Schlünz
Podologe

32699 Extertal-Almena Stocksweg 8 Telefon: 05262 - 4994
E-Mail: podologie_schluenz@t-online.de

Wir gratulieren zum 40-jährigen Bestehen.

ServiceCe
nter Alme

na

Derya Heu
er | Sascha

Bebermei
er

Hauptstra
ße 15 | 32

699 Extert
al

Tel.: 05262
9467-0

Wir gratulieren zum Jubiläum!

40 Jahre EP:Frevert

Die richtige

Mischung

– Sonderthema – – Sonderthema –

40 JAHRE EP:FREVERT



D E S I G N S T U H L

129,-* 119,-

D E S I G N T I S C H

ELLIPSE, 210 X 105 CM

1099,-* 999,-

N E U

A r t . N r . 0 3 2 9 0 1 0 9 0 0 / 0 1

BAD NENNDORF
Auf demWachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel.: 05723 947 - 0
nenn@moebel-heinrich.de

HAMELN
Werkstr. 19
31789 Hameln
Tel.: 05151 6095 - 0
hameln@moebel-heinrich.de

KIRCHLENGERN
Lübbecker Str. 137 - 143
32278 Kirchlengern
Tel.: 05223 98505 - 0
kirchl@moebel-heinrich.de

Weitere Infos erhalten Sie
unterwww.moebelheinrich.de

Folgen Sie uns:ÖFFNUNGSZEITEN:Montag – Freitag: 10.00 – 19.00 Uhr | Samstag: 10.00 – 18.00 Uhr

Diegroße
NEUERÖFFNUNG

Das neue
Marken-
studio

Beim Kauf von Möbeln der Marken
Xooon und Henders & Hazel (Wert
ab 300 Euro) schenken wir Ihnen
eine Goodie-Bag mit vielen tollen
Artikeln.Weitere Spitzen-Vorteile
warten in unseren Filialen auf Sie!

Trendige
Vase oder

Kerzenhalter
GESCHENKT!
Ohne Deko.

+

Möbel der

Marke XOO
ON

finden Sie
auch onlin

e!

NEU

*Listenpreis | OhneDeko.

Lieferung
& Montage
GRATIS!
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RESTAURANT

Mittelstraße 57
32699 Extertal ∙ Telefon 0 52 62 / 995 47 99
Mo - Do 17 - 23.30 Uhr • Di. Ruhetag
Fr - So 12 - 14.30 Uhr u. 17 - 23.30 Uhr

RESTA

Biergarten-Saison
eröffnet!

Am 9. Mai – Himmelfahrt haben

wir ab 12 Uhr geöffnet!

Bitte reservieren Sie rechtzeitig!

www.kulturagentur-online.de

alles was passiert ist
Stefanie Woch

Bilder und Installationen

28. April - 23. Juni 2024
Robert Koepke Haus
Schwalenberg

– Sonderthema – – Sonderthema –

MUTTERTAG

Mittelstraße 21 | 32699 Extertal | Telefon-Nr. 05262-9955877
eMail: info@blumenladen-reese.de

Unsere Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 08-13 Uhr + 15-18 Uhr • Sa. 08-13 Uhr

Wir haben Muttertag
von 8.00 Uhr - 12.00 Uhr

für Sie geöffnet!

Sie sind Heldinnen des All-
tags und Managerinnen der
gesamten Familie: Mütter
sind immer für ihre Lieben
da. Höchste Zeit also, ihnen
etwas zurückzugeben und
Wertschätzung zu zeigen –
und zwar eigentlich jeden
Tag.

er Muttertag am 12.
Mai aber bietet traditi-

onell die passende Gele-
genheit, um die beste Ma-
ma der Welt gebührend zu
feiern. Mit kreativen Foto-
geschenken beispielsweise,
die eine persönliche Bot-
schaft vermitteln, ist an die-
sem Tag für Glücksmomen-
te und sicherlich auch für
manche Freudenträne ge-
sorgt. Der Muttertag be-

D

ginnt schon perfekt, wenn
die Familie das Frühstück
vorbereitet und sich Mama
rundherum verwöhnen las-
sen kann. Nicht nur an die-
sem Sonntag, sondern auch
im Alltag schmeckt der
Morgenkaffee noch mal so
gut, wenn er in einer Tasse
serviert wird, die es nur ein-
mal gibt. Mit Fotos der Lie-
ben lässt sich ganz einfach
ein schönes Fotogeschenk
gestalten, unter www.ce-
we.de gibt es mehr Infos.
Eine ganz besondere Auf-
merksamkeit ist es, ganz
einfach Zeit zu verschen-
ken. Wie wäre es mit einem
gemeinsamen Besuch der
aktuellen Ausstellung im
Robert-Koepke-Haus in
Schwalenberg? Künstlerin

Stefanie Woch zeigt ihre
Bilder und Installationen
unter dem Titel „alles, was
passiert ist“.
Eine gute Idee ist es auch,
bei einem guten Essen,
zum Beispiel im Ristorante
„La Scala“ in Extertal, mit-
einander über Gott und die
Welt zu philosophieren.
Kleine Geschenkideen, den
Lieblingswein der Mama
oder eine spezielle Schoko-
ladensorte lassen sich in
großer und bester Auswahl
in den Märkten von Edeka
Röthemeier finden.
Blumen gehören zum Mut-
tertag natürlich dazu. Beate
Reese hat ihren Blumenla-
den in Extertal am Sonntag,
12. Mai, von 8 bis 12 Uhr
geöffnet. djd/sar

Mama ist die Beste
Kreatives und Zeit schenken

Bis zum 23. Ju-
ni sind die Ar-
beiten der
Wolfsburger
Künstlerin Ste-
fanie Woch im
Robert-Koep-
ke-Haus in
Schieder-
Schwalenberg
zu sehen.
Foto: pr.

Extertal (red). Nun war es end-
lich soweit: Der Heimatverein
Tangerhütte besuchte mit 49
Heimatfreunden unter der Lei-
tung von Rainer Krause die
Partnergemeinde Extertal. Auf
Initiative des Heimat- und Ver-
kehrsvereins Bösingfeld konnte
dieses Treffen nach längerer
(Corona-)Pause stattfinden.
Die Tangerhütter trotzten der
schlechten Wettervorhersage
und wurden am Vormittag auf
der Hohen Asch vom Heimat-
und Verkehrsverein Bösingfeld
mit einem schönen Empfang
begrüßt. Der stellvertretende
Bürgermeister von Extertal, Ralf
Klemme, nahm in seiner klei-
nen Rede Bezug auf all die Ge-
meinsamkeiten, die die beiden
Partnerkommunen miteinander
verbunden haben in der Vergan-
genheit und dies auch in Zu-
kunft weiter tun werden.
Jürgen Tammoschath und Elke
Grabenhorst sowie der weitere
Vorstand des hiesigen Heimat-
vereins und viele Extertaler Bür-
ger haben die Gäste natürlich
ebenfalls herzlich begrüßt. Im

Anschluss konnten sich alle bei
einer leckeren Gulaschsuppe
stärken. Dann blieb noch ein
wenig Zeit für den gemeinsa-
men Austausch und den Blick
vom Turm auf der Hohen Asch
in die wunderschöne Land-
schaft.
Für die Gäste gab es ein ab-
wechslungsreiches Programm:
Mit dem Bus ging es am Sams-
tagmittag zum Kaiser-Wilhelm-
Denkmal. Dort gab es eine inte-
ressante Führung, und anschlie-
ßend wurde bei Kaffee und Ku-
chen im angeschlossenen Café
bei herrlichem Blick in die Na-
tur weiter geklönt.
Der Reisebus hat die Gäste da-
nach zum Hotel Burg Sternberg
gebracht, wo es am Abend mit
einem leckeren Essen vom Buf-
fet weiter ging.
Am Abend war der Austausch
an den einzelnen Tischen sehr
intensiv. Es waren Gäste aus
Tangerhütte dabei, die schon
mehrfach in Extertal zu Besuch
waren, aber auch welche, die
zum ersten Mal dabei waren.
Beide Seiten waren sehr interes-

siert an Gemeinsamkeiten, Un-
terschieden, aber auch Perspek-
tiven im Vereinsleben und ganz
allgemein. Natürlich war auch
immer wieder das Leben in der
ehemaligen DDR ein Thema.
Heute, mit fast 35 Jahren Ab-
stand, sicher auch eine andere
Perspektive als etwa in den
90er-Jahren, als die Partner-
schaft begann.
Und die Gäste haben auch ganz
wesentlich zum Unterhaltungs-
programm beigetragen. So hat
Gerhard Borstell spontan so

manches heitere Gedicht von
Heinz Erhardt frei vorgetragen,
sehr zur Erheiterung aller An-
wesenden. Das Essen war gut
und die Stimmung ebenso.
Am Sonntagmorgen dann die
große Überraschung: Angekom-
men am Samstagabend im Grü-
nen und am nächsten Morgen
war Linderhofe im Schnee ver-
sunken. Nach dem Frühstück
ging es direkt weiter mit dem
Bus durch das verschneite Lip-
perland Richtung Bückeburg.
Da war es dann auch wieder

grün. In Bückeburg konnte
wahlweise das Schloss mit einer
Führung besichtig werden oder
das Hubschrauber-Museum. Im
Anschluss gab es ein zwanglo-
ses Mittagessen, das der Gastge-
ber-Verein Bösingfeld vorberei-
tet hatte.
Auf besonderen Wunsch der
Gäste stand dann als letzte Stati-
on noch der Besuch des Großen
Moores bei Uchte an. Nach ei-
ner kurzen Anfahrt zum Moor-
bahnhof stiegen die Besucher in
die bereitgestellten kleinen Wa-
gen, um auf der Schmalspur
durch das Moor gefahren zu
werden. Ein sachkundiger Füh-
rer erklärte die Entstehung des
Hochmoores und den Torfab-
bau.
Bei einem Stopp betraten die
Besucher vorsichtig den
schwankenden Boden und be-
trachteten den vorgeführten Ab-
bau. Gezeigt wurde die Stelle,
an der in den Jahren 2000 und
2005 Moora, die Moorleiche des
Mädchens aus dem Uchter
Moor, gefunden wurde. Es han-
delt sich um die sterblichen

Überreste eines Mädchens, das
etwa um 650 v. Chr. lebte. Es ist
der jüngste Fund einer Moorlei-
che in Deutschland.
Fred Piechnik hat die Gäste
während beider Tage begleitet
und konnte natürlich viel über
Land, Leute und Historie erzäh-
len, sodass die Gäste eine sehr
kompetente Reisebegleitung
hatten.
Als nächste Zusammenkunft
startet nun im Rahmen der
Partnerschaft am 30. Mai die
(ausgebuchte) Radtour von Bö-
singfeld aus nach Tangerhütte.
Die Ankunft in Tangerhütte ist
am 2. Juni passend zum Blüten-
zauber-Fest im Schlosspark ge-
plant.
Bei dem jetzigen Besuch sind
wieder einige schöne Ideen ent-
standen, welche gegenseitigen
Aktionen und Besuche es in Zu-
kunft geben könnte. Denn eins
ist gewiss: Der Aufwand hat
sich auf jeden Fall gelohnt und
die Partnerschaft soll nun mit
neuem Schwung wieder voran-
gebracht und mit Leben gefüllt
werden.

Neuer Schwung für die Freundschaft
49 Heimatfreunde aus der Partnerkommune Tangerhütte zu Gast / Volles Programm an beiden Tagen

Begrüßt werden die Gäste auf der Hohen Asch.

Gut gelaunte
Freunde aus
Tangerhütte
stellen sich für
die Erinnerung
zum Gruppen-
foto auf.
Fotos: pr.
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Beratung unter 05262/99922

Extertal-Bösingfeld (red). Der
Heimat- und Verkehrsverein
Bösingfeld organisiert eine ganz
besondere Stadtführung in Det-
mold: Am 15. Juni startet um
13.30 Uhr ein Bus in Bösingfeld
an der Sekundarschule Nordlip-
pe (Hackemackweg 25 in Bö-
singfeld, Busparkplatz).
Der Bus bringt die Gruppe nach
Detmold, wo sie um 14.30 Uhr
von Daniel Wahren zum „Mit-
telalterlichen-musikalischen
Stadtgang“ erwartet werden.
Wer Daniel Wahren kennt,
weiß, dass sich die Teilnehmer
auf eine bunte Mischung aus
Musik, geschichtlichem Hinter-
grund und viel Humor freuen
dürfen. Im Anschluss bleibt
noch etwas freie Zeit für ein Eis
oder ein Stück Kuchen, bevor
der Bus um 18.30 Uhr wieder
Richtung Bösingfeld startet. Die
Teilnahme kostet 30 Euro pro
Person. In diesem Preis sind die
Busfahrt sowie die Stadtfüh-
rung enthalten. Eine verbindli-
che Anmeldung ist erforderlich.
Anmeldungen bitte bis zum 19.

Mai an kontakt@huv-boesing-
feld.de oder telefonisch unter
0162/9810433 (Jürgen Tammo-
schath) oder 05262/3109 (Elke
Grabenhorst).
Die nächste Wanderung des
Heimat- und Verkehrsvereins
Bösingfeld – ursprünglich für
den 6. Mai geplant – findet nun
am 16. Mai statt. Wie immer ist
die Wanderlinde am Kreisel in

Bösingfeld um 13 Uhr der Treff-
punkt für alle Wanderfreunde.
Los geht es diesmal in Varen-
holz über den schönen Rund-
wanderweg an der Weser. Der
gemütliche Abschluss findet
dann im Café am Kloster Möl-
lenbeck statt. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.
Geradelt wird wieder am morgi-
gen Sonntag, 5. Mai. Treffpunkt

ist auch hier die Wanderlinde
am Kreisel in Bösingfeld um 13
Uhr. Diesmal wird rund um
Reine, Goldbeck, Klein-Gold-
beck und Meierberg gefahren.
Die schöne Tour mit rund 400
Höhenmetern ist 30 Kilometer
lang.
Im Anschluss ist eine kleine
Einkehr möglich. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Morgen starten die Radler
Heimat- und Verkehrsverein Bösingfeld bietet mehrere Touren an

Interessierte Radfahrer treffen sich regelmäßig zu gemeinsamen Radausflügen. Die nächste Tour startet
morgen um 13 Uhr. Foto: pr.

Kalletal-Langenholzhausen. Der
AWO-Ortsverein Kalletal-Lang-
enholzhausen lädt ein zu einem
Frühstücksbüfett für Mittwoch,
8. Mai. Beginn ist um 9.30 Uhr

in der AWO-Begegnungsstätte
Osterkamp. Anmeldungen
nimmt Annette Brüning unter
0171/1712829 oder 05264/1039
entgegen.

Einladung zum Frühstücksbüfett

Extertal-Bösingfeld (red). Das
nächste Treffen der Gruppe
„Mitten im Leben“ der ev.-ref.
Kirchengemeinde Bösingfeld
findet am kommenden Mitt-
woch, 8. Mai, statt. Die Organi-
satorinnen laden zu einem Spa-
ziergang rund um Bösingfeld.
Dabei werden die Teilnehmerin-
nen „auf der Suche nach ...“

sein: Wonach suchen wir? Su-
chen wir überhaupt? Haben wir
vielleicht schon gefunden, was
wir gesucht haben? Diese und
andere Fragen kann sich jede
und jeder dabei stellen und mit
anderen darüber ins Gespräch
kommen. Treffpunkt ist um 19
Uhr am Gemeindehaus in Bö-
singfeld, Mittelstraße.

Auf Suche im Leben
Spaziergang rund um Bösingfeld

Kalletal-Heidelbeck/Tevenhau-
sen (red). Das hat sich gelohnt!
Eine Menge Müll haben etwa 25
fleißige Bewohner der Ortschaf-
ten Heidelbeck und Tevenhau-
sen bei der jüngsten Dorfsäube-
rungsaktion eingesammelt. Or-
ganisiert hatte die Aktion der
Heimat- und Kulturverein.
Allgemein war der Tenor der

Teilnehmer, dass sie es richtig
„blöd und gegenüber der Um-
welt verantwortungslos finden“,
dass so viel Müll an den Straßen
achtlos weggeworfen und teil-
weise auch Sperrmüll illegal
entsorgt wird.
So wurden zum Beispiel am
Wegesrand Altreifen und Elekt-
rogeräte gefunden. Auch die

„Entsorgung“ von Zigaretten-
schachteln und Imbissverpa-
ckungen direkt aus dem Auto
raus in den Straßengraben hat
zugenommen.
Neben der Müllsammlung wur-
den Schaukästen und ein Orts-
eingangsschild saniert, Bank-
gruppen aus dem Winterquar-
tier geholt und aufgestellt und

der Hausputz des Dorfgemein-
schaftshauses durchgeführt.
Im Anschluss gab es dann für
die ehrenamtlichen Helfer küh-
le Getränke und einen kleinen
Grillimbiss zur Stärkung.
Insgesamt eine gelungene Ver-
anstaltung, die in den Ortsteilen
regelmäßig zweimal im Jahr
stattfindet.

Fleißige Helfer sind in den Ortsteilen unterwegs
Zu viel Unrat liegt Heidelbeck und Tevenhausen herum

Kalletal-Langenholzhausen
(red). Der Himmelfahrtstag der
ev.-ref. Kirchengemeinden im
Kalletal findet am Donnerstag,
9. Mai, in Langenholzhausen
statt. Um 11 Uhr beginnt der
Open-Air-Gottesdienst in der
Arena am Volkeninghaus, Ha-
bichtsberger Straße 2a. Die Pre-
digt hält Pfarrer Peter Busse
zum Thema: „Jesus im Him-
mel, mehr als ein Luftschloss“.
Die vereinigten Chöre und Po-
saunenchöre der Gemeinden
begleiten den Gottesdienst mu-
sikalisch. Parallel wird ein Kin-
dergottesdienst angeboten.
Im Anschluss ist für das leibli-
che Wohl gesorgt. Bei schlech-

tem Wetter findet der Gottes-
dienst in der Kirche an der Krä-
merstraße statt und der Imbiss
im Volkeninghaus.
Wer von Kalldorf nach Langen-
holzhausen wandern möchte,
kann sich dem Ziegler- und Ar-
beiterverein Kalldorf anschlie-
ßen. Start ist um 9.30 Uhr am
Zieglerdenkmal. Wer mit dem
Auto kommt, kann an der Kir-
che, Krämerstraße, am Schuh-
haus Willer, Hauptstraße 4 und
auf dem Hof Rüggemeier,
Hauptstraße 7 parken. Platz für
Fahrräder ist reichlich vorhan-
den. Rückfragen sind im Pfarr-
amt möglich unter Telefon
05264/65211.

Himmelfahrtstag in
Langenholzhausen
Gottesdienst unter freiem Himmel



Heidelbecker Straße 4

32699 Extertal-Silixen

Telefon 05751 / 9677416

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 7.00 bis 13.00 Uhr

15.00 bis 18.30 Uhr

Samstag 7.00 bis 13.00 Uhr

Einkaufen in Silixen – ein Stück Lebensqualität, das bleibt.

Silixen
Dorfladen Silixen eG

• Lottoannahmestelle – auch Sportwetten (Oddset)
• Angebote von REWE, Bäckerei Bredow, Fleischerei Rauch

• Getränkemarkt, Blumen - reichhaltiges Sortiment

Mit neuen Sortimenten:
• Premiumprodukte der Firma Eismann
• Frischekprodukte der Fa. Käse & Co. Extertal
• BIO-Produkte der REWE ...und vieles mehr

Öffnungszeiten: Mo. - Fr.: 07.00 bis 12.00 Uhr
15.00 bis 18.00 Uhr

Sa.: 07.00 bis 12.00 Uhr

Wer weiter denkt, kauft näher ein!

Telefon 05751 / 9677416

Hauptstr. 36 · 32699 Extertal · Tel.: 05262/94870 · Fax: 948719
www.apotheke-in-almena.com

Rolf Sandmann

Unser Service für Sie:
* Blutdruck messen
* Homöopathie
* Kompressions-

strümpfe
* Vitamine &

Mineralien
* Reise -Impfberatung

Christoph Nolting
Hinter den Höfen 5

32699 Extertal-Silixen
Tel. 05751/96 4174

www.cn-massivholzmoebel.de

Einbaumöbel vom Tischler

- Fachbetrieb für innovatives
Wohnen (GGT)

- Stauraummöbel
- Barrierefreie Küchen
- Wohnmöbel

Suchen Sie Hilfe, Beratung
oder Pflege, bei Krankheit,

Behinderung oder
Pflegebedürftigkeit?

Für sich selbst oder einen
Ihrer Lieben?

Dann sind Sie bei uns richtig!

Funkferngesteuerte
Modelle

Steinmeier
Inhaber

Heinrich-Drake-Straße 17

32699 Extertal

Tel.: 05751 / 993889

info@mbs-modellbaushop.net

www.mbs-modellbaushop.net

Öffnungszeiten
Mo. - Fr.: 16:00 - 19:00 Uhr

Sa.: 10:00 - 14:00 Uhr
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ZUHAUSE in SILIXEN

Kürzlich wurde das zehnjäh-
rige Jubiläum der Selbsthil-
fegruppe der pflegenden
Angehörigen in Extertal-Si-
lixen mit vielen Gästen ge-
feiert. Die Selbsthilfegrup-
pe der pflegenden Ange-
hörigen wurde seinerzeit
vom Diakonieverband Ex-
tertal ins Leben gerufen
und wird seither begleitet
und moderiert von Adel-
heid Schütte.

äste der Jubiläumsfei-
er waren Raphael

Winkler, Pflegedienstleiter
des Diakonieverbandes,
Anja Piechnik, Vorstands-
vorsitzende des Diakonie-
verbandes Extertal, und
Manfred Stoller, Vorstands-
mitglied, sowie Gäste vom
Café Pause, pflegende An-
gehörige und ehemalige
Mitglieder der Selbsthilfe-
gruppe. So entstand ein in-
teressanter Austausch in
gemütlicher Atmosphäre
im Mehrgenerationenhaus
Silixen.
Seit 2009 wird bereits das
Betreuungsangebot „Café
Pause“ angeboten – für
Menschen, die im Alltagsle-
ben aufgrund von geistigen

G

und körperlichen Einschrän-
kungen nicht mehr alleine
zurechtkommen. Es findet
montags und dienstags im
Mehrgenerationenhaus Sili-
xen sowie mittwochs und
donnerstags in den Räu-
men des Diakonieverban-
des Bösingfeld statt. Bei
Bedarf wird ein Fahrdienst
organisiert. Die Kosten für
das Betreuungsangebot
können von den Pflegekas-
sen übernommen werden.
Das Angebot bietet eine

Entlastung für pfle-
gende Angehörige sowie
Zeit und Ruhe für Einkäufe,
Erledigungen und eine
Pause vom Alltag.
Aus vielen Gesprächen mit
den Angehörigen wurde er-
kannt, dass der Wunsch
nach einem Austausch un-
ter Gleichgesinnten be-
steht. Daraus entwickelte
sich die Selbsthilfegruppe

pflegende Angehörige. In
einem geschützten Raum
bietet sich die Gelegenheit,
sich in gemütlicher, vertrau-
ensvoller Atmosphäre bei
einer Tasse Kaffee mit an-
deren Betroffenen auszu-
tauschen. Dabei können
Probleme besprochen und
Möglichkeiten zu deren Be-

wältigung aufgezeigt
werden. So haben
die Betroffenen eine
„kleine Auszeit“ vom
Alltag und spüren,
dass sie nicht alleine
sind. Zudem gibt es
wichtige Informationen
zu Entlastungsmöglich-
keiten.
Die Selbsthilfegruppe
trifft sich am 1. Montag
im Monat um 17 Uhr
zum gemeinsamen Aus-
tausch in den Räumen

des Diakonieverbandes in
Bösingfeld.
Kontaktdaten: Diakonie-
verband Extertal, Telefon
05262/56772,
E-Mail info@diakonie-exter-
tal.de;
Mehrgenerationenhaus Ex-
tertal Silixen,
Telefon 05751/965682, E-
Mail mgh-silixen@web.de.

Eine Pause vom Alltag
10 Jahre Selbsthilfegruppe für pflegende Angehörige

Adelheid Schütte (Bild rechts) mode-
rierte die Jubiläumsfeier der Selbsthil-
fegruppe der pflegenden Angehöri-
gen. Fotos: pr.

Der Ortsteil Silixen hat ein
funktionierendes Vereinsle-
ben. Ein prima Beispiel da-
für ist der Schießsportver-
ein (SSV) „Hubertus“ von
1963. Der Verein hat seine
Mitgliederzahl sogar erhö-
hen können.

er 1. Vorsitzende Ste-
fan Stork berichtete

im Verlauf der Jahreshaupt-
versammlung über die Akti-
vitäten im vergangenen
Jahr wie das 60-jährige Ver-
einsjubiläum und das
Schießsportwochenende.
Die Mitgliederanzahl konn-
te von 36 auf 41 Schützen
gesteigert werden. Schieß-
sportleiter Rudolf Seebür-
ger hob das aktive Schüt-

D

zengeschehen hervor. Sie-
ben Mannschaften konnten
in unterschiedlichen Klas-
sen erfolgreich gemeldet
werden, und auch intern
wurden die Vereinsmeister
ausgeschossen.
Besonders erfolgreich war
Neumitglied Sascha Dre-
wes. Bei den Kreismeister-
schaften erreichte er mit
der Luftpistole den 2. und
mit dem Luftgewehr den 3.
Platz. Kassierer Dirk Schrö-
der gab seinen Kassenbe-
richt ab, der Vorstand
konnte somit entlastet wer-
den.
Das traditionelle Schieß-
sportwochenende findet
vom 23. bis 25. August
statt.

SSV „Hubertus“ steigert Mitgliederzahl
Aktive Schützen zeigen sich erfolgreich

Erfolgreiche SSV-Mitglieder: (von links) Martin Kampmeier, Stefan
Stork, Sandra Radke, Sascha Drewes, Hans-Joachim Hild, Jens-Uwe
Radke und Rudolf Seebürger. Foto: pr.

Seit über 70 Jahren Ihr zuverlässiger Partner am Bau

WINTER TRANSPORTE - Baustoffe - Baggerbetrieb
32699 Extertal • 0171 4255 901 • Mail: winter.extertal@t-online.de

er die bevorste-
henden Feiertage

als Brückentage nutzen
kann, hat vielleicht Zeit,
sich auf eine Wanderung
durch die Landschaft Sili-
xens zu machen.
Ein Beispiel für das viel-
fältige Wanderangebot
ist die Wilddiebsroute.
Diese folgt den Spuren
der Silixer Wilddiebe
und Holzfrevler, die vor
über 100 Jahren ihren
Fleisch- und Holzbedarf

W auf nicht ganz legale
Weise in den umliegen-
den Wäldern deckten.
Silixen galt als Hochburg
dieser Umtriebe. Heute
ist die Route als „Quali-
tätsweg“ zertifiziert. Auf
über 20 Infotafeln erfah-
ren die Wanderer viel
über die lokale Ge-
schichte. Weitere Infos
über diese und weitere
Touren gibt es auf
www.teutoburger-
wald.de. red

Auf den Spuren der
Silixer Wilddiebe

Foto: Maik Schönebäumer
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Herzlichen Dank

allen, die sich in s�ller Trauer mit uns verbunden

fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfäl�ge Weise

zum Ausdruck brachten.

�

Brigi�e Koch
† 22.03.2024

Extertal, im Mai 2024

Im Namen der Familie

Heinrich Koch

Carsten Wehmeyer

In stiller Trauer:

Deine Schwestern
Anja und Diane mit Familien

Wir haben im engsten Familienkreis

Abschied genommen.

* 2. Juni 1973 † 15. April 2024

Kondolenzanschrift: Bestattungen Volker Wehrmann,

Mittelstraße 54, 32699 Extertal

Statt Karten

Sie ist so gern gegangen, durch Feld, Wald und Flur,

nun ist sie heimgegangen zum Schöpfer der Natur.

Helga Nöl�ng
† 30.03.2024

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in der Stunde des Abschieds

mit uns verbunden fühlten und ihre liebevolle Anteilnahme auf so

vielfache Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt dem Pflegepersonal des Friedrich­Winter­Hauses,

dem Praxisteam Zuleger, Prädikan�n Frau Hanna Haneke für ihre liebe­

vollen Worte und dem Besta!ungsunternehmen Volker Wehrmann für

die würdevolle Begleitung.

Im Namen aller Angehörigen:

Lothar Nöl�ng

Extertal­Asmissen, im Mai 2024

�

Sta� Karten

Und immer sind irgendwo Spuren deines Lebens

­ Gedanken, Bilder und Gefühle

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer liebevollen und

fürsorglichen Mu�er, Oma und Uroma

Anneliese Neubacher
geb. Stuhm

* 27.9.1930 † 21.4.2024

In s!ller Trauer:

Inge und Jochen mit Maxie Milena, Eicke und Leni
Rolf und Andrea, Marit und Nero, Inga, Kirill und Raja

Sebas�an, Dania mit Henry
Katrin, Claas mit Charlo!e und Clara

Anverwandte

Traueranschri": Rolf Neubacher, Zum Schulgarten 7, 32699 Extertal­Almena

Der Trauergo�esdienst mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,

dem 31. Mai 2024, um 14.00 Uhr in der Friedhofskapelle in Almena sta�.

Besta�ungen Volker Wehrmann, Extertal

Familienanzeigen

x

Bestattungen Volker Wehrmann, Extertal

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist.
Und eine Last fallen lassen dürfen, die man getragen hat.

Ursula Grote

* 07.09.1946 † 25.04.2024

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer geliebten Mutter, Schwiegermutter,
und Oma.

Im Garten der Zeit wächst die Blume des Trostes.

Heike und Heinrich
Maren, Peter
Rüdiger und Nina
Lukas, Maya
Dani
Lukas, Philip
und alle, die sie gern hatten

Traueranschrift: Heike Schönemeier, Ringstraße 18, 31848 Bad Münder

Der Trauergottesdienst findet am Samstag, 25. Mai 2024,
um 11.00 Uhr in der Friedhofskapelle in Asmissen statt.
Anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung.

geb. Freitag

Kalletal (red). Aktiv sein, Kilo-
meter sammeln und CO2 spa-
ren – in diesem Jahr findet wie-
der die vom Kreis Lippe zentral
organisierte Kampagne „Stadt-
radeln – Radeln für ein gutes
Klima“ statt. Vom 19. Mai bis 8.
Juni haben fahrradbegeisterte
Kalletaler wieder die Möglich-
keit, beruflich und privat Kilo-
meter zurückzulegen und zu
sammeln. Mitmachen im „offe-
nen Team“ Kalletal oder ein ei-
genes Team gründen kann je-
der, der in Kalletal wohnt, arbei-
tet, einem Verein angehört oder
eine Schule besucht.
Die Online-Registrierung zur
Teilnahme ist ab sofort unter
www.stadtradeln.de/kalletal
möglich. Wer bereits im Vorjahr
teilgenommen hat, kann sich

mit dem vorhandenen Benut-
zernamen und Passwort anmel-
den. Eine Preisverleihung für
die aktivsten Radler und Grup-
pen erfolgt anschließend so-
wohl durch den Kreis Lippe als

auch durch die Gemeinde Kalle-
tal. Weitere Informationen: in
der App unter www.stadtra-
deln.de/app oder direkt bei der
Gemeinde Kalletal unter Telefon
05264/644113.

Radeln fürs Klima
Kampagne 2024 startet in Kalletal am 19. Mai

Jeder Kilometer zählt. Foto: TeutoburgerWaldTourismus/D. Ketz

Kalletal (red). Bei bestem Wetter
startete das Outdoor-Programm
der Gemeinde Kalletal mit einer
sportlichen Radtour rund um
das Kalletal.
An den folgenden Sonntagen
folgte je eine Wanderung mit
Start in Bavenhausen, Lüden-
hausen und Bentorf mit jeweils
etwa 30 Teilnehmenden.
In diesem Jahr gibt es erstmals
ein Treuegeschenk für fleißige
Wanderer: Pro Wanderung kann
ein Stempel gesammelt werden
– bei vier Teilnahmen erhält
man einen Edelstahl-Becher mit
Karabiner und Gravur der Na-
turpark-Kommune Kalletal.
Gerhard Scherfeld und Wolf-
gang Fischer waren die ersten
fleißigen Wanderer: Sie nahmen
bisher an allen vier Veranstal-
tungen teil und bekamen von
den Natur- und Landschaftsfüh-

rern Sabine Thurow-Schulz und
Volker Kuhfuß ihr Treuege-
schenk überreicht.
Nähere Informationen zu den
weiteren Veranstaltungen des

Outdoor-Programms sind auf
der Homepage der Gemeinde
Kalletal unter www.kalle-
tal.de/wanderprogramm zu fin-
den.

Treuegeschenk für fleißige Wanderer
Kalletaler Outdoor-Programm erfolgreich gestartet

Von links: Na-
tur- und Land-
schaftsführer
Volker Kuhfuß,
die Teilnehmer
Wolfgang Fi-
scher und Ger-
hard Scherfeld
sowie Natur-
und Land-
schaftsführe-
rin Sabine
Thurow-
Schulz.
Foto: pr.

Am 28.04.2024 verstarb

Herr

Wolfgang Gröne
aus Kalletal-Lüdenhausen im Alter von 82 Jahren.

Herr Gröne war von Februar 1980 bis zu seinem Eintritt in den
Ruhestand imMärz 1998 als Schulhausmeister bei der Gemeinde

Extertal beschäftigt.
Der Verstorbene wurde wegen seiner zuverlässigen,

gewissenhaften und hilfsbereiten Art von den Vorgesetzten,
Kolleginnen und Kollegen sehr geschätzt.

Wir werden sein Engagement für die Gemeinde Extertal nicht
vergessen und ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Rat und Verwaltung der Gemeinde Extertal
FrankMeier Corinna Redeker
Bürgermeister Personalratsvorsitzende

Der Tod eines
lieben Mitmenschen
schmerzt sehr ...
Mit einer Anzeige in
dieser Zeitung informieren
Sie rechtzeitig alle, die mit
der Familie ihre Trauer teilen.
Gerne beraten wir Sie
bei der Auswahl von Muster
und Text für Ihre Traueranzeige.



KAMINSTUDIO
Rabattierte Einzelstücke und eine große Auswahl an
Modellen direkt ab Lager verfügbar.

Weststraße 54
32657 Lemgo

Kaminöfen

Pelletöfen

Kaminanlagen

Heizeinsätze

Schornsteinsysteme

Schornsteinbau

Schornsteinsanierungen

05261 6662590 | www.lhk-feuerungsanlagen.de

Lippes größtes

2019

Wohnen mit Naturstein
Treppen •Podeste •Geländer •Fensterbänke • Fliesen

Kenterkamp 5
32699 Extertal

Tel.: 05262 - 99 66 46
Fax: 05262 - 99 66 47

web: www.klepfer-natursteinwerk.de
eMail: service@klepfer-natursteinwerk.de

– Sonderthema – – Sonderthema –

Schöner WOHNEN

Sonnenschutz Terrassenüberdachungen
Glashäuser Wintergärten Glas-Faltwände

Fenster & Türen Einbruchschutz
50 JAHRE MEISTERBETRIEB

Thomas Streit GmbH & Co. KG I
Weststraße 35 I 32657 Lemgo
fon 05261 96690 I streit-lemgo.de
mail info@streit-lemgo.de

Eltern sorgen sich immerzu
um ihre Kinder, gerade um
die ganz Kleinen. Nur allzu
gern möchten sie den Spa-
gat zwischen Fürsorge und
Vorsorge schaffen, denn
damit der Nachwuchs sich
entwickeln und die Welt
entdecken kann, braucht er
die Unterstützung seiner El-
tern ebenso wie ein sicher
gestaltetes Zuhause.

inder müssen spielen
und toben können,

auch wenn die Eltern nicht
zusehen. Sie müssen sich zu
Hause frei entfalten und die
Nähe zu Eltern und Ge-
schwistern suchen können,
sich aber auch schon mal
zurückziehen dürfen. Jo-
chen Winning, Geschäfts-
führer der Deutschen Güte-
gemeinschaft Möbel
(DGM), gibt Tipps für das
Einrichten einer kindersi-
cheren Wohnung und eines
passenden Kinderzimmers.
Der Bewegungsdrang von
Kindern ist riesig. Damit sie
dabei sicher sind, sollten
Fenster, Türen und Treppen
gesichert sein, ebenso wie
Steckdosen und hohe
Schränke. „Wer aus Be-
quemlichkeit oder Unwis-
senheit die mitgelieferte
Wandbefestigung von Mö-
beln vernachlässigt, han-
delt grob fahrlässig und ris-
kiert ein Umstürzen von
Schränken und Regalen,
beispielsweise wenn ein
Kind daran hochzuklettern
versucht“, mahnt Winning.
Nicht minder erforderlich
sei es, Medikamente, Putz-

K

mittel, Elektrogeräte wie
Schneidemaschinen und
Mixer sowie generell schar-
fe, spitze und kleine Ge-
genstände, die verschluckt
werden könnten, unter Ver-
schluss zu halten. Bei ab-
schließbaren Möbeln soll-
ten die Schlüssel nicht ste-
cken gelassen werden. All-
zu spitze Griffe, Ecken und
Kanten sind in Haushalten
mit kleinen Kindern – insbe-
sondere auf deren Kopfhö-
he – ebenfalls tabu oder
sollten vorsorglich durch
Schutzkappen oder ähnli-
ches entschärft werden.
Gleiches gilt für bewegliche
oder schwere Teile, an de-
nen sich Kinder klemmen
und quetschen könnten,
wie zum Beispiel bewegli-
che Tischplatten, Schaukel-
stühle oder Truhen.
„Garantiert standfeste Mö-
belstücke, die sich aus

nachweislich gesundheits-
fördernden und umwelt-
freundlichen Inhaltsstoffen
zusammensetzen, mit Soft-
Close-Mechanismen an Tü-
ren und Schubladen sowie
mit abgerundeten Ecken
und Kanten sind in Haus-
halten mit Kindern die bes-
te Wahl und vor allem im
Kinderzimmer die einzig
vernünftige Option“, so
Winning.
Besonderes Augenmerk gilt
im Kinderzimmer dem Bett:
Ein gutes Kinderbett steht
sicher und wackelt nicht. Es
hat keine scharfen Kanten
oder spitzen Ecken. Es ver-
hindert, dass sich der Nach-
wuchs zwischen Gitterstä-
ben oder anderen Teilen
quetschen oder klemmen
kann.
Alle Inhaltsstoffe von Bett
und Matratze sind für das
Kind und seine Umwelt von

Anfang an absolut unbe-
denklich. „Diese und einige
weitere Qualitätsmerkmale
sind sehr wichtig und wer-
den gründlich in diversen
Testverfahren von uns über-
prüft, bevor wir ein Kinder-
bett mit dem ‚Goldenen M‘
auszeichnen und damit
dem Endverbraucher emp-
fehlen“, so Winning.
Das „Goldene M“ gibt El-
tern Sicherheit und Orien-
tierung beim Möbelkauf.
Das RAL-Gütezeichen ba-
siert auf den umfassends-
ten Güte- und Prüfbestim-
mungen für Möbel in Euro-
pa.
Damit ausgezeichnete Pro-
dukte wurden im Prüflabor
gründlich untersucht, um
ihre Sicherheit und ein-
wandfreie Funktion sowie
Langlebigkeit, Umwelt- und
Gesundheitsverträglichkeit
sicherzustellen. Gerade
auch die Gesundheit belas-
tende Inhaltsstoffe, die von
Kindern sehr schnell über
Mund oder Nase aufge-
nommen werden könnten,
werden dabei ausgeschlos-
sen. Ebenso wird überprüft,
dass garantiert nichts split-
tert, bricht oder sich ver-
biegt.
Ein immer wichtiger wer-
dender Faktor gerade für
junge Eltern beim Möbel-
kauf ist schließlich auch das
Thema Klimaschutz. Erken-
nen lassen sich klima-
freundlich hergestellte Mö-
bel allen voran am RAL-Gü-
tezeichen „Möbelherstel-
lung Klimaneutral“.

DGM/FT

Ein sicheres Nest
für kleine Welterkunder

Worauf Eltern beim Einrichten achten sollten

Beim kindersicheren Einrichten sollten Eltern so manches beachten.
RAL-Gütezeichen wie das „Goldene M“ geben ihnen Orientierung.

Foto: DGM/PAIDI

Ein wichtiger Baustein

für Ihre Werbung!

Moderne Beschattungslö-
sungen in Kombination mit
automatischer Antriebs- und
Steuerungstechnik ermögli-
chen zwischen 20 und 30
Prozent Energieersparnis
jährlich.

iesen Beitrag zum Kli-
maschutz hat auch die

Politik erkannt und fördert
die Kosten für die Sanierung
oder den nachträglichen Ein-
bau für außen liegenden

D

Sonnenschutz und dessen
Antriebs- und Steuerungs-
technik mit einer Finanzsprit-
ze im Rahmen der Bundes-
förderung für effiziente Ge-
bäude für Einzelmaßnahmen
(BEG EM).
Rollläden halten im Winter
die teure Heizwärme in den
Innenräumen, denn zwischen
dem Rollladenpanzer und
der Fensterscheibe entsteht
eine dämmende Luftschicht.
Im Sommer wiederum blei-

ben die Wohn- und Arbeits-
räume, wenn sie rechtzeitig
beschattet werden, ange-
nehm kühl und auf den Ein-
satz energieintensiver Klima-
geräte kann verzichtet wer-
den. Oft lohnt sich auch der
parallele Austausch der in
die Jahre gekommenen
Fenster, um die Energieein-
sparung zu steigern. Dabei
hilft der kostenlose Förder-
mittel-Assistent vom Ver-
band „Fenster + Fassade“

(VFF) unter www.fenster-kön-
nen-mehr.de weiter.
Wichtig ist es, vor der Stel-
lung des Förderantrags beim
zuständigen Bundesamt für
Wirtschaft und Ausfuhrkont-
rolle (BAFA) einen Energie-
berater oder einen Fachbe-
trieb hinzuzuziehen, denn
mit dem Förderantrag müs-
sen eine genaue Projektbe-
schreibung und das Angebot
eines Fachunternehmens
eingereicht werden. djd

Mehrfach sparen für den Klimaschutz
Staat fördert außen liegenden Sonnenschutz



SEITE 12 SAMSTAG, 4. MAI 2024KALLETAL / KREIS LIPPE

Klein marktanzeigen Kleinanzeigen ganz einfach aufgeben:
Online unter www.nordlipper.de
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Mittelstraße 15 • 32699 Extertal
Mail: info@nordlipper.de • www.nordlipper.de

Sie haben keine Zeitung erhalten?
Bitte wenden Sie sich AB SOFORT

Montag - Donnerstag von 14 -17 Uhr
an die Tel.-Nr.: 05262 / 99932

oder wie gehabt über unsere Website
www.nordlipper.de!

Autozubehör

Konrad-Adenauer-Str. 38 I 31737 Rinteln I Tel. 05751 6004
MARTIN BENDIG Geschäftsführer

Autobatterien preisgünstig!
KFZ-Meisterwerkstatt

Bauern-, Rest- und Pferdehöfe sucht
freytag immobilien (05 51) 5 55 63

Empfehlungen

SBZ Schuldnerberatung
Kurzfristige Termine möglich!

Anerkannte Schuldnerberatungsstelle.
 0 57 51 / 99 32 480

www.sbz-schuldnerberatung.de

Verschiedenes

UMZÜGE
HAUSH.-AUFLÖSUNGEN

05151 5560080 und 0171 2685655

Campingfahrzeuge

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen % 0 39 44 - 3 61 60 www.wm- 
aw.de Fa.

Immobilien
Kaufgesuche

Wir suchen freistehendes EFH in Ex-
ter.-Bös. in guter Lage u. Zustand, 
mit neuwertiger Gasheiz. o. Wär-
mepume, % (01 51) 59 89 07 94

Stellenangebote

Gartenhilfe für Rasen mähen u. Hecke 
schneiden gesucht, Geräte vorhan-
den. % (0 52 63) 9 43 99 19

Vermietungen

Whng. Zu verm.
4 ZKB, Hardenkamp 27, Bösingfeld 
% (0 52 62) 31 40

Kalletal-Stemmen-Varenholz
(red). Der Wettergott meinte es
gut und schickte zum 3. Famili-
entag strahlenden Sonnen-
schein auf den Sportplatz, so-
dass Bratwurst und Waffeln ent-
spannt in der Sonne verzehrt
werden konnten.
Der SuS Stemmen-Varenholz
1920 e.V. hatte zum zweiten Mal
an der KIBAZ-Aktion von der
Sportjugend NRW für Drei- bis
Sechsjährige teilgenommen. Et-
wa 50 Kinder legten erfolgreich
ihr Kinderbewegungsabzeichen
– kurz KIBAZ ab. In einem
zehn Stationen umfassenden
Parcours mussten Aufgaben be-
wältigt werden, die sich an der
kindlichen Entwicklung orien-
tieren. Neben Eierkartons sta-
peln, Fühlstation, Korb werfen
und Balancierübungen, wurden
unter anderem auch menschli-
che Statuen aus Schwimmrei-
fen erbaut.
Die Kinder durchliefen diesen
Parcours zusammen mit ihren
Freunden und Familienangehö-

rigen. Die Familienrallye mit
anschließendem Überreichen
einer Urkunde und eines klei-
nen Präsentes kam bei allen
sehr gut an.
Zusammen mit den Kindern
wurde ein Plakat „Kinder in Be-
wegung“ gestaltet, das nun das

Sporthaus des SuS-Stemmen-
Varenholz schmückt und mit
dem sich jedes Kind immer wie-
der neu identifizieren kann.
Auch die größeren Kinder und
die Erwachsenen kamen am Fa-
milientag natürlich nicht zu
kurz. Hierfür hatte sich der

SuS-Stemmen-Varenholz die
Bubble Balls vom KSB-Lippe
ausgeliehen. Große Bälle, in die
man hineinschlüpft, sich gegen-
seitig umstoßen und herumwir-
beln kann und dabei sicher und
geschützt bleibt. Nicht nur die
Kinder, sondern auch die Er-
wachsenen kugelten und
schubsten sich auf dem
Stemmer Rasen gegenseitig
umher und bewiesen auch beim
Fußball mit Hindernissen ihr
Können.
Ein weiteres Highlight an die-
sem Tag war die Einweihung
und das sofortige Ausprobieren
der neu errichteten Spielgeräte
durch die Kinder sowie die neu
aufgebaute Bratwurstbude.
Alles in allem war es eine sehr
gelungene Familienaktion, an
der über 30 Familien teilnah-
men.
Ein Tag, der nach Meinung der
Teilnehmer und der Verantwort-
lichen sicher auch in den nächs-
ten Jahren wiederholt werden
sollte.

Gemeinsam
mit den Kin-
dern wurde ein
Plakat „Kinder
in Bewegung“
gestaltet.
Fotos: pr.

Rinteln (red). Die alljährliche
Veranstaltung Ende Juli wirft
seine Schatten weit voraus. Am
Samstag, 27. Juli, wird live am
Doktorsee als Höhepunkt des
Festes die Schweizer Pop-Schla-
gersängerin Beatrice Egli am
See ein zweistündiges Konzert
geben. Danach wird – wie in je-
dem Jahr – ein gigantisches Mu-
sikfeuerwerk den Himmel far-
benfroh erleuchten. Neben Bea-
trice Egli vervollständigen Euro-
pas erfolgreichste Bee-Gees-Tri-
bute-Band Jive Talkin‘ sowie das
Factory-Discoteam das Abend-
programm.
Der Schlagerstar ist weit mehr
als nur eine Sängerin und En-
tertainerin, sie ist in der Schla-

gerszene Kult und holte drei
Swiss Music Awards, einen
Echo sowie unzählige Gold- und
Platin-Awards.
Wie gewohnt rundet ein buntes
Rahmenprogramm mit Unter-
haltung für jedes Alter das Som-
merfest ab. Weitere Informatio-
nen unter www.doktorsee.de.
Der Vorverkauf über Eventim.de
läuft bereits, zudem sind ab
demnächst auch Eintrittskarten
an der Rezeption am Doktorsee
erhältlich.
Das riesige Musikfeuerwerk ist
Jahr für Jahr ein Publikumsma-
gnet mit bester Aussicht vom
Badestrand. Tipp: kleine Decke
zum Sitzen oder Liegen mit-
bringen.

Party mit Beatrice Egli
am Doktorsee in Rinteln
Großes Sommerfest am 27. Juli

Die Schweizer
Pop-Schlager-
sängerin Beat-

rice Egli wird
am Doktorsee
in Rinteln ein

zweistündiges
Konzert geben.
Foto: Eventim

DoktorSee

Live am

27.07.24 w
w

w
.d

o
kt

o
rs

ee
.d

e

Kalletal-Varenholz (red). Etwas
verspätet, aufgrund des Hoch-
wassers in der Weser, startet die
Fähre Varenholz-Veltheim nun
am heutigen Samstag, 4. Mai, in
die Saison.
Der Preis für eine einfache
Fahrt beträgt für Erwachsene
ein Euro, für Kinder bis zwölf
Jahre 50 Cent. Bei Mitnahme ei-
nes Fahrrads verdoppelt sich der
Betrag. Der Betrag für die Über-
fahrt ist möglichst passend ab-
gezählt beim Fährmann zu ent-
richten.
Die regulären Fährzeiten für die
Hochseilfähre sind samstags
und sonntags sowie an Feier-
und an Brückentagen jeweils
von 10 bis 17.45 Uhr. Ob die
Fähre tatsächlich fährt, kann be-

quem vorab auf der Fähr-App
unter www.kalletal.de/weserfa-
ehre-app gecheckt werden.

Es gilt zu beachten, dass der
Fährbetrieb bei Hoch- und Nied-
rigwasser, bei Gewitter oder

Starkregen sowie bei starken
Winden unterbrochen bezie-
hungsweise eingestellt wird.

Weserfähre fährt seit heute wieder
Vorabcheck mit der Fähr-App ist bei unbeständigem Wetter sinnvoll

Die Fährsaison beginnt heute. Foto: TeutoburgerWaldTourismus / D. Ketz

ANZEIGE

Kreis Lippe (red). Die Polizei
Lippe warnt aus aktuellem An-
lass vor betrügerischen Anru-
fen, bei denen sich Täter als Po-
lizeibeamte ausgeben, um ge-
zielt ältere Menschen zu schädi-
gen. In mehreren Städten im
Kreis Lippe kam es zu solchen
Betrugsversuchen. Erfreulicher-
weise blieben diese jedoch alle-
samt erfolglos.
Eine 85-jährige Frau aus Det-
mold erhielt einen Anruf von ei-
ner falschen Polizeibeamtin,
konnte den Betrugsversuch aber
rechtzeitig erkennen und nicht
darauf eingehen. Ein 58-jähriger
Mann aus Augustdorf nahm ei-
nen Anruf von einem falschen
Polizeibeamten an, ließ sich
aber ebenfalls nicht täuschen.
Weitere ähnliche Betrugsversu-
che wurden aus Bad Meinberg
Oerlinghausen, Lage und Leo-
poldshöhe gemeldet. In keinem
Fall gelang es den Betrügern je-
doch, ihr Ziel zu erreichen. Es
zeigt sich, dass sich die Masche
herumspricht und viele Angeru-
fene den Betrug rechtzeitig er-
kennen. Die Betrüger werden es

aber weiter versuchen. Die Poli-
zei betont: „Erinnern Sie daher
bitte ihre älteren Familienmit-
glieder oder Bekannten an diese
Form des Betrugs.“
Hier sind wichtige Tipps zur
Vermeidung:
Legen Sie umgehend auf, wenn
Sie einen solchen Anruf erhal-
ten. Die Polizei fragt nie nach
Geld- und Wertsachen oder bit-
tet Sie um deren Herausgabe.
Von der Nummer 110 wird die
Polizei Sie niemals kontaktie-
ren. Wird bei Ihnen die 110 im
Telefon-Display angezeigt, han-
delt es sich um einen Betrug.
Geben Sie am Telefon keine
Auskunft zu finanziellen Ver-
hältnissen!
Übergeben Sie niemals Geld-
oder Wertsachen an Ihnen un-
bekannte Personen.
Benachrichtigen Sie die Polizei
unter der selbst gewählten Ruf-
nummer 110 oder wenden Sie
sich telefonisch an die örtliche
Polizeiwache.
Weitere Tipps: https://lippe.po-
lizei.nrw/artikel/vorsicht-vor-ak-
tuellen-betrugsmaschen.

Polizei warnt vor
betrügerischen Anrufen
Vor allem Ältere sind betroffen

Ein fröhlicher Familientag
SuS Stemmen-Varenholz verbucht Veranstaltung als vollen Erfolg
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